STADTWERKE

Stromliefervertrag Verlustenergie 2023 KONSTANZ =

Uber die Fahrplan-Lieferung und Abnahme von Energie zum Ausgleich
physikalisch bedingter Netzverluste

Zwischen
Name JStadtwerke KONSTaNZ GMbDH et sss e
Abteilung Energienetze
StraBe, Hausnummer .Max-Stromeyer-StraBe .22
PLZ, Ort 78467 Konstanz

Abteilung

StraBe, Hausnummer

PLZ, Ort

im Folgenden ..Lieferant” genannt, wird nachfolgender Vertrag geschlossen:
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Prédambel
Das Energiewirtschaftsgesetz [EnWG) und die Stromnetzzugangsverordnung (StromNzV) verpflichten die Betreiber von Elektrizitatsversor-
gungsnetzen Verlustenergie in einem marktorientierten, transparenten und diskriminierungsfreien Verfahren zu beschaffen.

Mit diesem Stromliefervertrag regeln Lieferant und Netzbetreiber die technischen, betrieblichen, organisatorischen und kommerziellen Rah-
menbedingungen fur die Lieferung, Abnahme und Abrechnung der Verlustenergie entsprechend demim Ausschreibungsverfahren erteilten
Zuschlag.

1.  Vertragsgegenstand

11. Der Lieferant verpflichtet sich, Verlustenergie in dem sich aus Ziffer 21i. V. m. der Zuschlagserklarung gemégs Anlage 1 ergebenden Um-
fang zu liefern.
1.2. Der Netzbetreiber verpflichtet sich, die Verlustenergie im unter Ziffer 1.1 genannten Umfang abzunehmen und zu bezahlen.

2.  Verlustenergiemenge

21. ImErgebnisihrer Ausschreibung fur Verlustenergie fur das Jahr 2023 hat der Netzbetreiber dem Lieferant den Zuschlag erteilt. Die be-
treffende Zuschlagserklarung ist diesem Stromliefervertrag als Anlage 1 beigefugt.

2.2. Auf der Basis des Jahresprofils gemég Ziffer 2.3 fur die des Ausschreibungsloses zu liefernde Verlustenergie und dem Lieferanten er-
teilten Zuschlag, ergibt sich eine Gesamtliefermenge des Lieferanten im Kalenderjahr 2023 in Hohe von 6.383,472 MWh.

2.3. Das Jahresprofil des Ausschreibungsloses und der Zuschlag sind in elektronischer Form geméags Anlage 2 Bestandteil dieses Vertrages.

2.4. Dasinder Anlage 2 bezifferte Jahresprofilist maBgeblich fur die Fahrplananmeldung geman Ziffer 5.

3. Vertragslaufzeit und Lieferzeitraum

3.1. Dieser Stromliefervertrag tritt mit Erteilung des Zuschlags nach Ziffer 6 der Allgemeinen Bedingungen fur die Ausschreibung von Ver-
lustenergie fur das Jahr 2023 in Kraft und endet mit dem Ende des Lieferzeitraums geman Ziffer 3.2, ohne dass es einer Kuindigung be-
darf.

3.2. Die Lieferungbeginnt entsprechend dem Jahresprofil gemaB Ziffer 2.3 am 01.01.2023, 0.00 Uhr und endet am 31.12.2023, 24.00 Uhr.

3.3. Das Recht zur auBerordentlichen Kundigung aus wichtigem Grund bleibt unberuhrt. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn
einer der Vertragspartner zum wiederholten Male gegen Verpflichtungen dieses Vertrages verstoBst.

3.4. Die auBerordentliche Kindigung bedarf der Schriftform.

4. Lieferpreis

41. Der Lieferpreis betragt: £/Mwh.
4.2. Der Preis versteht sich als Nettopreise ggf. zuztglich der gesetzlichen Umsatzsteuer in der jeweils geltenden Hohe.

5.  Ubergabestelle/Bilanzkreis

5.1. DieUbergabestelle fur die vom Lieferant zu liefernde Verlustenergie ist der Bilanzkreis Stidweststrom in der Regelzone der Transnet BW
GmbH.

5.2. Die Stromlieferung erfolgt nach Fahrplanen gemé&B den Regelungen, die im Bilanzkreisvertrag zwischen Transnet BW GmbH und dem
Lieferanten vereinbart sind.

5.3. Voraussetzung fur die Lieferungist, dass der Lieferant oder der mit der Lieferung vom Lieferanten beauftragte Bilanzkreisverantwort-
liche einen gultigen Bilanzkreisvertrag mit der Transnet BW GmbH besitzt.

5.4. Der ETSO Identification Code des Verlustbilanzkreises der Stadtwerke Konstanz lautet 11XSUEDWESTSTROS8. Sollte sich der Verlustbi-
lanzkreis &ndern, teilt der Netzbetreiber dem Lieferanten zwei Tage im Voraus den neuen Verlustbilanzkreis mit.

5.5. DerETSO Identification Code des Bilanzkreises des Lieferanten lautet:

6. Risikospharen

6.1. Der Lieferant tragt alle Risiken, die mit Ubertragung und Lieferung der Verlustenergie bis zur Ubergabestelle und den diesbeztglichen
Fahrplanen verbunden sind. Der Lieferant tragt samtliche damit verbundenen oder anderweitig damit in Zusammenhang gebrachten
Kosten oder sonstige dafur in Rechnung gestellten Betrage.

6.2. Der Netzbetreiber tragt alle Risiken, die mit der Abnahme der Verlustenergie an und ab der Ubergabestelle verbunden sind. Der Netzbe-
treiber tragt samtliche damit verbundenen oder anderweitig damit in Zusammenhang gebrachten Kosten oder sonstige dafur in Rech-
nung gestellten Betrage.

7.  Zahlungsmodalitdten und Rechnungslegung

71.  Abrechnungszeitraumist der Kalendermonat.
7.2. Biszum 5. Kalendertag des dem Abrechnungszeitraum folgenden Monats stellt der Lieferant gegenuber dem Netzbetreiber eine Rech-
nung Uber die von ihm im Abrechnungszeitraum gelieferte Verlustenergie.
7.3.  Rechnungen mussen folgende Angaben enthalten:
- Rechnungsanschrift,
- Ausstellungsdatum der Rechnung,
Rechnungsnummer,
die erbrachten Leistungen und den Zeitpunkt der Leistungserbringung,
ggf. fur die Umsatzsteuer gesonderter Ausweis von Steuersatz und Steuerbetrag,
- Steuernummer oder Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer und
die Bankverbindung des Zahlungsempfangers.
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74. Rechnungen sind mit Wertstellung zum 20. Kalendertag des dem Abrechnungszeitraum folgenden Monats fallig, fruhestens jedoch 15
Tage nach Rechnungslegung. Die Zahlungen erfolgen stets unter dem Vorbehalt einer Berichtigung, falls sich nachtraglich Beanstan-
dungen ergeben sollten.

8.  Mitteilungs- und Informationspflichten

8.1. DerLieferant hat dem Netzbetreiber unverzuglich tber Grund und Umfang zu unterrichten, wenn er seine Lieferpflicht gemag ziffer 1. -
gleich aus welchem Grund - nicht uneingeschrankt erfallen kann.
8.2. Die Kontaktstellen des Lieferanten werdenin Anlage 3 genannt, die des Netzbetreibersin Anlage 4.

9.  Stérungenund Unterbrechungen

9.1. Solltendie Vertragspartner durch hohere Gewalt oder sonstige Umstéande, deren Beseitigung ihnen nicht méglich oder nicht zumutbar
ist, an der Erfullung ihrer jeweiligen vertraglichen Verpflichtungen ganz oder teilweise gehindert sein, so ruhen die vertraglichen Ver-
pflichtungen in entsprechendem Umfang bis zur Beseitigung der stérenden Ursache und ihrer Folgen. Ersatzanspruche sind in diesem
Fall ausgeschlossen.

9.2. Die Vertragspartner wirken bei der Behebung von Fehlern und Stérungen nach Moglichkeit zusammen.

10. Nichterfillung vertragswesentlicher Pflichten

10.1. Soweit der Lieferant die Lieferungen von Verlustenergie geman Ziffer 1. ganz oder teilweise nicht vertragsgemag erfullt und soweit eine
solche Nichterfullung weder auf hoherer Gewalt beruht noch durch den Netzbetreiber verschuldet ist, ist der Lieferant verpflichtet, den
Netzbetreiber innerhalb von 14 Kalendertagen fur die nicht gelieferte Verlustenergie zu entschadigen.

10.2. Die Entschadigung berechnet sich durch Multiplikation der Preisdifferenz zwischen dem Preis, zu dem der Netzbetreiber die vom Liefe-
ranten jeweils nicht gelieferte Energiemenge ersatzweise anderweitig beschafft hat, und dem in ziffer 4. vereinbarten Lieferpreis mit
der nicht gelieferten Energiemenge.

10.3. Das Recht zur auBerordentlichen Kundigung und weitergehende Anspruche auf Schadensersatz bleiben von Ziffer 10.1 unberuhrt.

11. Haftung
Die Vertragspartner haften einander nach den gesetzlichen Bestimmungen.
12. Sicherheitsleistung

12.1. Der Netzbetreiber kann in begrundeten Féllen eine in Form und Umfang angemessene Sicherheitsleistung vom Lieferant verlangen,
wenn zu besorgenist, dass der Lieferant seinen Lieferverpflichtungen aus diesem Stromliefervertrag nicht oder nicht rechtzeitig nach-
kommen wird.

12.2. Als begrundete Félle gelteninsbesondere, dass

der Lieferantinnerhalb der Vertragsdauer mit seinen Lieferverpflichtungen zweimal in Verzug geratenist oder
gegen den Lieferanten ZwangsvollstreckungsmaBnahmen eingeleitet sind.

12.3. Als angemessen gilt eine Sicherheitsleistung, wenn sie dem zweifachen voraussichtlichen monatlichen Entgelt nach diesem Stromlie-
fervertrag entspricht.

12.4. Zur ergdnzenden Beurteilung seiner Bonitat wird der Lieferant dem Netzbetreiber auf deren Anforderung die notwendigen Informa-
tionen wie z.B. Geschéaftsberichte, Handelsregisterauszug und ggf. weitergehende bonitatsrelevante Informationen zur Verfugung
stellen.

12.5. Der Netzbetreiber versichert, dass sie vor dem schriftlichen Verlangen nach Sicherheitsleistung oder Vorauszahlung telefonisch Kon-
takt mit dem Lieferanten aufnehmen wird, sofern der Lieferant dem Netzbetreiber hierfur einen Ansprechpartner benannt hat. Kommt
der Lieferant einem geman ziffer 12.1 berechtigten schriftlichen Verlangen des Netzbetreibers nach Sicherheitsleistung nichtinnerhalb
von 14 Kalendertagen nach, ist der Netzbetreiber berechtigt, diesen Stromliefervertrag ohne weitere Ankundigung fristlos auBeror-
dentlich zu kundigen.

12.6. Der Netzbetreiber kann die Sicherheitsleistung in Anspruch nehmen, wenn der Lieferant seinen Lieferverpflichtungen aus diesem
Stromliefervertrag nicht oder nicht rechtzeitig nachkommt und dem Netzbetreiber Schaden wegen der Nichtlieferung des Lieferanten
geméaB Ziffer 10 entstehen.

12.7. Soweit der Netzbetreiber gemaR ziffer 12.1 eine Sicherheitsleistung verlangt, ist der Lieferant berechtigt, eine selbstschuldnerische
Burgschaft nach deutschem Recht eines EU-Geldinstituts mit Verzicht auf die Einrede der Vorausklage und mit der Verpflichtung zur
Zahlung auf erstes Anfordern zu erbringen. Die Burgschaft ist schriftlich unter Verzicht auf die Einrede der Anfechtung und die Einrede
der Aufrechnung abzugeben. Der Ausschluss der Einrede der Aufrechenbarkeit gilt nicht, soweit die Gegenforderung des Lieferanten
unbestritten oder rechtskréaftig festgestelltist. Die Burgschaft darf nicht auf bestimmte Zeit begrenzt sein. Den Text einer den Anforde-
rungen des Auftraggebers entsprechenden Burgschaftist diesem Vertrag als Anlage 5 beigefugt.

12.8. Barsicherheiten werden zum jeweiligen Basiszinssatz verzinst.

129. Eine Sicherheitist unverzuglich zuruck zu geben, wennihre Voraussetzungen weggefallen sind.

13. Vertraulichkeit und Datenschutz

13.1. Die Vertragspartner werden die im Zusammenhang mit dem Abschluss oder der Durchfuhrung dieses Vertrages erhaltenen Daten und
Informationen vertraulich behandeln. Dies gilt nicht, wenn Daten und Informationen 6ffentlich bekannt sind, aus eigener Arbeit oder
durch Dritte rechtmaBig verfugbar waren oder vom Herausgeber uneingeschrankt Dritten zur Verfugung gestellt werden. Dies gilt des
Weiteren nicht, wenn eine Offenlegung oder Weitergabe dieser Daten oder Informationen zur Erfullung dieses Vertrages, gesetzlicher
Pflichten (insbesondere gegenuber Behorden und/oder Gerichten), gegentber einem Wirtschaftsprifer, internen und externen Bera-
tern, zu Zwecken der Bilanzkreisabwicklung und -abrechnung oder zu Zwecken der Abrechnung von Netznutzungen erfolgt.

13.2. Sollte zur Abwicklung dieses Vertrages der Austausch von Daten und Informationen mit anderen Netzbetreibern oder mit Bilanzkreis-
verantwortlichen erforderlich sein, hat der Netzbetreiber das Recht, diese Daten und Informationen auszutauschen. Der Lieferant
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stimmt dem zur Abwicklung des Vertrages erforderlichen Daten- und Informationsaustausch zwischen dem Netzbetreiber und ande-
ren Netzbetreibern oder Bilanzkreisverantwortlichen zu.

13.3. Mittels Datenverarbeitung speichern die Vertragspartner die zur Abwicklung dieses Rahmenvertrages erforderlichen personenbezo-
genen Daten. Hierbei werden sie die Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung einhalten.

13.4. Der Lieferant stimmt einer anonymisierten Ver6ffentlichung der Ergebnisse der von dem Netzbetreiber durchgefuhrten Ausschrei-
bung fur Verlustenergie zu.

14. Schlussbestimmungen

14.1. Alle Regelungen und Bedingungen dieses Vertrages haben die bei Vertragsabschluss herrschenden wirtschaftlichen, tatsachlichen
und rechtlichen Verhaltnisse zur Grundlage. Andern sich die wirtschaftlichen, tatsachlichen oder rechtlichen Verhaltnisse gegentuber
den bei Vertragsabschluss vorliegenden Verhéltnissen insbesondere durch gesetzliche Vorgaben, behordliche MaBnahmen unvorher-
sehbar und nicht nur vorubergehend so wesentlich, dass die Fortsetzung dieses Vertrages zu den vereinbarten Regelungen oder Be-
dingungen fur einen der Vertragspartner nicht mehr zumutbar ist, so werden die Vertragspartner den Stromliefervertrag den veran-
derten Verhaltnissen anpassen mit dem Ziel, ein ausgewogenes Verhaltnis von Leistung und Gegenleistung wieder herzustellen. Sollten
die Vertragspartner trotz beiderseitigen Bemuhens in einem zumutbaren Zeitraum keine Einigung erzielen, so steht jedem Vertrags-
partner ein auBerordentliches Kundigungsrecht mit einer Kindigungsfrist von 1 Monat zum Monatsende zu.

14.2. Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages und etwaiger Nachtrage rechtsunwirksam sein oder werden oder sollte sich in diesem
Stromliefervertrag eine Lucke herausstellen, so sind sich die Vertragspartner daruber einig, dass die Wirksamkeit der tbrigen Bestim-
mungen dieses Vertrages hierdurch nicht beruhrt wird. Die Vertragspartner verpflichten sich, umgehend und unter angemessener Be-
racksichtigung der bereits erbrachten Leistungen anstatt der unwirksamen Bestimmung bzw. zur Ausfullung der Lucke eine wirksame
Regelung zu vereinbaren, die der rechtsunwirksamen Regelung im rechtlichen, wirtschaftlichen und technischen Ergebnis méglichst
nahe kommt, bzw. eine Regelung zu vereinbaren, die dem am nachsten kommt, was die Vertragspartner nach Sinn und Zweck dieser
Vertrages vereinbart hatten, wenn ihnen die Luckenhaftigkeit dieses Vertrages bei Vertragsabschluss bewusst gewesen wére.

14.3. Anderungen oder Erganzungen dieses Vertrages bedurfen der Schriftform. Dies gilt auch fur eine Anderung der Schriftformklausel.

14.4. Die Anlagen 1bis 4 sind Vertragsbestandteil.

14.5. Gerichtsstand fur alle Streitigkeiten aus und im Zusammenhang mit diesem Stromliefervertragist Konstanz.

14.6. Esgilt ausschlieBlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

14.7. Der vorliegende Stromliefervertrag wird zweifach ausgefertigt. Jeder Vertragspartner erhalt eine Ausfertigung.

15. Verzeichnis der Anlagen

Folgende Anlagen sind Bestandteil dieses Vertrages
Anlage 1: Angebotsvordruck/Zuschlagserklarung (wurde per E-Mail zur Verfagung gestelt]
Anlage 2: Jahresproﬂl (wurde im Rahmen der Ausschreibung auf der Homepage der Stadtwerke Konstanz GmbH zur Verfugung gestellt, von einem Papieraus-
druck wird abgesehen)
Anlage 3: Kontaktstellen des Lieferanten
Anlage 4: Kontaktstellen Stadtwerke Konstanz GmbH
Anlage 5: Muster Vertragserfullungsburgschaft (optional)

Unterschrift Netzbetreiber

Konstanz, den Unterschrift Stadtwerke Konstanz GmbH
. S
Unterschrift Lieferant
Ort, Datum Lieferant :
X
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Kontaktstellen des Lieferanten

Kontaktstelle fur vertragliche Angelegenheiten

NAME ES LB B ANTEN ettt ettt s et a sttt s et et s et s A et s st e s e s et s st s e st s e st ese et sesenesens

ADTEIUNG/BEIEIC e

VOrname, NAIME ettt e et e a e e saaeenen .
SEraBe, HAUSNUMMET ettt a et a s a bbb e s s b b as s s e s b s s sesesasasassesane | sesissessissesssssssassaes

pLzort L. . . bbbt

TElIETON, FAX et .

E-Mail

Name des Lieferanten

Abteilung/Bereich

NAME, VOINAME ettt ettt et et .

StraBe, HAUSNUMMIET ettt b b s s s s s s s s s s s s s s s s s es et st et eseseseseseseseaeseanns saesassssessssessssesassnees

pLzOrt L. . . bbbt

TEIETON, FAX et .

Bl e

Name des Lieferanten
Abteilung/Bereich

Name, Vorname

StraBe, Hausnummer

PLZOrt

Telefon, Fax

E-Mail
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Rechnungsanschrift des Lieferanten

NAME ES LB B ANTEN ettt ettt s et a sttt s et et s et s A et s st e s e s et s st s e st s e st ese et sesenesens

ADTEIUNG/BEIEIC e

NamME, VOINAME ettt ae e e e ae e ene e .
SEraBe, HAUSNUMMET ettt a et a s a bbb e s s b b as s s e s b s s sesesasasassesane | sesissessissesssssssassaes
Pz, O ettt eiet e eteeteseeseeseesesseseseeseeseteteteesetetest et ees et et enseaees et easeaseteeteesensenrenean

TElIETON, FAX et .

E-Mail

Geldinstitut

USt-ID-Nr.

Steuer-Nr.
BIC SWITE-COOE ettt ettt et a et a et e et et s et s et s s st esestesaesesaersasesaenan

SNl ansncnnacnnnen

HANAEISTEQISTOr- NI, bbb bbbttt
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Anlage 4
Kontaktstellen Stadtwerke Konstanz GmbH

Kontaktstelle fiir vertragliche Angelegenheiten

Stadtwerke Konstanz GmbH
Herr Michael Muller
Max-Stromeyer StraBe 21-29
78467 Konstanz

Telefon-Nr.: 07531 / 803-4100
Telefax-Nr.: 07531 / 803 77 4100
E-Mail: mi.mueller@stadtwerke-konstanz.de

Kontaktstelle fiir den operativen Betrieb
Sudwestdeutsche Stromhandels GmbH
Herr Sebastian Hoffmann
EisenhutstraBe 6

72072 Tubingen

Telefon-Nr.: 07071 / 157 4247
E-Mail: sebastian.hoffmann@suedweststrom.de

Rechnungsanschrift

Stadtwerke Konstanz GmbH
Energienetze - Regulierungsmanagement
Max-Stromeyer-Str. 21-29

78467 Konstanz

Bankverbindung

Geldinstitut: Sparkasse Bodensee

IBAN: DE35 6905 0001 0024 6484 61
BIC: SOLADES1KNZ
Umsatzsteuer-ID-Nr.: DE 212144 696

Steuer-Nr: 09042/02156

Handelsregistereintrag: ~ Amtsgericht Freiburgi. Br., Nr.HRB 38 / 1756

STADTWERKE
KONSTANZ 5
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Vertragserfullungsburgschaft

Der Auftragnehmer

und der Auftraggeber Stadtwerke Konstanz GmbH
haben einen Stromliefervertrag Uber die Fahrplan-Lieferung und Abnahme von Energie zum Ausgleich physikalisch bedingter Netzverluste
(Verlustenergie) abgeschlossen.

Nach den Bedingungen des Vertrages hat der Auftragnehmer als Sicherheit fur die Erfullung der Pflichten aus o. g. Vertrag eine Burgschaft zu
stellen.

DerBirge

Ubernimmt fur den Auftragnehmer fur etwaige Anspruche des Auftraggebers wegen Nichterfullung der Pflichten inkl. sémtlicher Neben-
pflichten die selbstschuldnerische Burgschaft bis zu einem Betrag von

EUR

EUR (in Worten)

Die Burgschaft umfasst auch die Ruckerstattung von Uberzahlungen einschlieBlich Zinsen. Auf die Einreden der Anfechtbarkeit, Aufrechen-
barkeit und der Vorausklage geman § 770/771 BGB wird verzichtet. Der Ausschluss der Einrede der Aufrechenbarkeit gilt nicht, soweit die Ge-
genforderung des Auftragnehmers unbestritten oder rechtskraftig festgestelltist.

Der Burge wird Zahlung leisten, wenn der Auftraggeber darlegt, dass der Auftragnehmer seinen vertraglichen Verpflichtungen aus dem Auf-
trag nicht nachgekommenist.

Die Burgschaftist unbefristet. Sie erlischt mit Ruckgabe dieser Burgschaftsurkunde.
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Gerichtsstand fur alle Streitigkeiten aus dieser Burgschaft ist Konstanz

Seite 8/8

Stadtwerke Konstanz GmbH, Handelsregister des AGFreiburgi. Br., Handelsregister Nr.: HRB 381756, Umsatzsteuer-ID-Nummer: DE 212144 696, Max-Stromeyer-StraBe 21-29, D-78467 Konstanz,
Telefon: 07531803-0, Fax: 07531 803-2099, E-Mail-Adresse: info@stadtwerke-konstanz.de, Geschaftsfiihrung: Dr. Norbert Reuter, Vorsitzender des Aufsichtsrats: Oberbiirgermeister UliBurchardt


mailto:info@stadtwerke-konstanz.de

	Stromliefervertrag Verlustenergie 2023 über die Fahrplan-Lieferung und Abnahme von Energie zum Ausgleich physikalisch bedingter Netzverluste
	Präambel
	Unterschrift Netzbetreiber
	Unterschrift Lieferant

	Anlage 3
	Kontaktstelle für vertragliche Angelegenheiten
	Kontaktstelle für den operativen Betrieb
	Kontaktstelle für die Abrechnung
	Rechnungsanschrift des Lieferanten
	Bankverbindung des Lieferanten

	Anlage 4
	Kontaktstelle für vertragliche Angelegenheiten
	Kontaktstelle für den operativen Betrieb
	Rechnungsanschrift
	Bankverbindung

	Anlage 5 (optional)
	Der Auftragnehmer
	Der Bürge


	txt: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	64: 
	65: 
	7: 
	8: 
	9: 
	10: 
	11: 
	12: 
	13: 
	14: 
	15: 
	16: 
	17: 
	18: 
	19: 
	20: 
	21: 
	22: 
	23: 
	24: 
	25: 
	26: 
	27: 
	28: 
	29: 
	30: 
	31: 
	32: 
	33: 
	34: 
	35: 
	36: 
	37: 
	38: 
	39: 
	40: 
	41: 
	42: 
	43: 
	44: 
	45: 
	46: 
	47: 
	48: 
	49: 
	50: 
	51: 
	52: 
	53: 
	54: 
	55: 
	56: 
	57: 
	58: 
	59: 
	60: 
	61: 
	62: 
	63: 



